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STADT LANGEN – DER AUSLÄNDERBEIRAT 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Zeichen: FD 12 

 

Ihre Gesprächspartnerin: Carda Schübelin 

Zimmer: 2 

 

Telefon: 06103 203-560 

Zentrale: 06103 203-0 

Telefax: 06103 203-49560 

E-Mail: auslaenderbeirat@langen.de 

Internet: www.langen.de 

 

Datum: 07.03.2024 

 

XIX. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 

 

 

 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 21. SITZUNG 

DES AUSLÄNDERBEIRATES 

 

 

Termin: Mittwoch, 21. Februar 2024 um 20:00 Uhr 

Ort: Rathaus, Sitzungssaal 140 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  

2. Annahme der Tagesordnung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 

3. Bericht des Vorstandes und der Geschäftsführung sowie der Ausschüsse 

4. Neubesetzung des ausgeschiedenen Mitglieds Ömer Solak: Nachwahl für den Vorstand 

und Wahl des Delegiertenamtes bei der agah 

5. Bericht vom Kreisausländerbeirat von Frau Aran und Herrn Dr. Kades 

6. Bericht über den aktuellen Stand der Vorbereitungen des Arbeitskreises „Messe der Viel-

falt“ (Frau Masterovenko) 

7. Bericht über die Planung einer interreligiösen Veranstaltung am 23. März in der Petrus-

gemeinde anlässlich des muslimischen Fastenmonats Ramadan (Herr Dr. Kades) 

8. 60-jähriges Jubiläum für Herrn Dr. Kades im Gemeindehaus am Sonntag, den 10. März 

9. Bericht von einer Veranstaltung des Langener „Bündnis gegen Rechts“ 

10. Verschiedenes 
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Anwesend: Herr Dr. Kades, Frau Masterovenko, Herr Cuoio, Frau Aran, Herr Deniz, Herr 

Ayobi 

Es fehlten entschuldigt: Frau Abdali, Herr Solak, Herr Ünal 

Es fehlten unentschuldigt: Herr Uweru 

Schriftführung: Frau Schübelin 

 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

Herr Dr. Kades eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder. Es wird festgestellt, 

dass die Sitzung ordnungsgemäß einberufen wurde. Aufgrund des plötzlichen Todes 

des Vorsitzenden Herrn Canbolat leitet der stellvertretende Vorsitzende Herr Dr. Ka-

des kommissarisch die Sitzung. Es folgt eine Schweigeminute für den Verstorbenen. 

 

2. Annahme der Tagesordnung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 

Es wird festgestellt, dass der Ausländerbeirat nur noch aus zehn Mitgliedern besteht, 

da keine weiteren Nachrücker und Nachrückerinnen vorhanden sind. Der Ausländer-

beirat tagt zukünftig mit zehn Personen. Es wird festgestellt, dass der Ausländerbei-

rat mit sechs anwesenden Mitgliedern beschlussfähig ist. Die Tagesordnung wird auf 

Antrag von Herrn Dr. Kades geändert. Punkt 4. der Tagesordnung soll auf die 

nächste Sitzung im März verschoben werden. Die Mitglieder stimmen mit sechs 

Stimmen einstimmig dafür. 

 

3. Bericht des Vorstandes und der Geschäftsführung sowie der Ausschüsse 

Der stellvertretende Vorsitzende und die Geschäftsführung berichten zu internen An-

gelegenheiten der Neuwahl. Die Geschäftsführung weist erneut darauf hin, dass alle 

Termine von Ausschüssen im RIS-Portal der Stadt Langen (https://langen.ris-por-

tal.de/) zu finden sind. Des Weiteren werden immer alle Einladungen von der Ge-

schäftsführung an alle Mitglieder per E-Mail weitergeleitet. Es entsteht eine Diskus-

sion über Kommunikationswege bei der Stadt Langen.  

Vorstandsmitglied Frau Masterovenko berichtet vom Ausschuss Soziales, Kultur und 

Sport (SKS). Ansonsten gibt es keine weiteren Berichte. 

 

4. Neubesetzung des ausgeschiedenen Mitglieds Ömer Solak: Nachwahl für 

den Vorstand und Wahl des Delegiertenamtes bei der agah 

Herr Dr. Kades erklärt, welche Ämter in der nächsten Sitzung gewählt werden. Punkt 

4. wird auf die nächste Sitzung im März verschoben. 

 

5. Bericht vom Kreisausländerbeirat von Frau Aran und Herrn Dr. Kades 

Frau Aran berichtet vom Kreisausländerbeirat. Herr Dr. Kades berichtet ebenfalls 

vom Kreisausländerbeirat. 

 

6. Bericht über den aktuellen Stand der Vorbereitungen des Arbeitskreises 

„Messe der Vielfalt“ (Frau Masterovenko) 

Vorstandsmitglied Frau Masterovenko berichtet vom aktuellen Stand der Entwicklun-

gen. Die Raum- und Terminsuche gestaltet sich nach wie vor schwierig. Es steht die 

Frage im Raum, ob die „Messe der Vielfalt“ mit einem interkulturellen Tag im Herbst 

zu verknüpft werden könnte. Es entsteht eine Diskussion über die Terminauswahl, 

https://langen.ris-portal.de/
https://langen.ris-portal.de/


 

Seite 3 von 3 

  

 

die Raumsuche und das Format. Frau Masterovenko weist nochmals auf die Arbeits-

gemeinschaft hin, die sich um die Planung kümmert und bei der sich auch Nicht-Mit-

glieder des Ausländerbeirates einbringen können. 

 

7. Bericht über die Planung einer interreligiösen Veranstaltung am 23. März in 

der Petrusgemeinde anlässlich des muslimischen Fastenmonats Ramadan 

(Herr Dr. Kades) 

Dr. Kades berichtet von der Geschichte und Entstehung der Veranstaltung. Er 

schlägt vor, dass der Ausländerbeirat neben den bestehenden Organisatoren als Ver-

anstalter auftritt. Das Gremium stimmt einstimmig dafür. Herr Dr. Kades lädt alle 

Mitglieder zu der Veranstaltung am 23. März ein. 

 

8. 60-jähriges Jubiläum für Herrn Dr. Kades im Petrus-Gemeindehaus am 

Sonntag, den 10. März 

Herr Dr. Kades berichtet von seinem Lebenslauf als Pfarrer. Er lädt das Gremium zu 

seiner Jubiläumsfeier am 10. März in der Petrus-Gemeinde in der Bahnstraße 46 ein. 

 

9. Bericht von einer Veranstaltung des Langener „Bündnis gegen Rechts“ 

Frau Masterovenko berichtet von der neu gegründeten Initiative „Bündnis gegen 

Rechts“, welches nach dem ersten Treffen im Zenja den Namen „Langen bleibt bunt“ 

führt. Das Bündnis organisierte am 18. Februar eine Demonstration mit Kundge-

bung, an der ungefähr 1600 Menschen teilnahmen. Gast Herr Rohrbach berichtet 

von der Demonstration. Herr Dr. Kades hielt bei der Kundgebung eine Rede im Na-

men des Ausländerbeirates. Der Ausländerbeirat beschließt einstimmig bei diesem 

Bündnis regelmäßig mitzuarbeiten. Herr Cuoio, Frau Masterovenko und Frau Aran er-

klären sich bereit als ständige Vertreter und Vertreterinnen des Ausländerbeirates 

bei dem Bündnis dabei zu sein. 

 

10. Verschiedenes 

Die Geschäftsführung fragt erneut nach, ob sich einige Mitglieder bereit erklären 

würden der Anfrage des Internationalen Bundes nachzukommen und vor einer 

Schulkasse über den Ausländerbeirat zu berichten. Frau Masterovenko und Herr 

Ayobi erklären sich bereit den Vortrag zu halten. 

 

Herr Ayobi stellt die Anfrage bei der nächsten Sitzung über das Thema „Bezahlkarte 

für Asylbewerbende“ zu sprechen. Das Thema wird auf die nächste Tagesordnung 

gesetzt. 

 

Herr Dr. Kades berichtet von der Trauerfeier für den verstorbenen Vorsitzenden 

Herrn Canbolat.  

 

 

Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 

Dr. Tharwat Kades 

Stellv. Vorsitzender 

 


